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Bunte Mischung im „Atelieradvent“
OFFENHAUSEN –
Malerei, Glasobjekte,
Schmuck, Textil-
arbeiten oder Dru-
cke – auch dieses
Jahr lädt Künstlerin
Silvia Lobenhofer-
Albrecht wieder zur
Sammelausstellung
„Atelieradvent“ in
die Räume des „SILO
No. 9“ (Hauptstraße
9) in Offenhausen
ein. Neben Loben-
hofer, die dort Glas-
objekte und Malerei
zeigt, stellen dort
Künstler aus ganz
Deutschland aus:
Anna Louise Oech-
sler (Malerei) und
Ursula Lipperer-
Kiesewetter (Textil)
aus dem Nürnberger
Land, Sabina Oerters (Textil) und Mary Sych, (Glas-
gravur und Schmuck) aus Nürnberg, Irene Wetter
(Schmuck) aus Amberg, Alkie Osterland (Glas) aus
Schwäbisch Gmünd in Baden-Württemberg, Reiner

Schlestein (Glasobjekte) aus Zwingenberg in Hessen
und Gabi Dahl (Druckgrafiken) aus Herten in Nord-
rhein-Westfalen. Geöffnet ist die Ausstellung an den
drei verbleibenden Adventswochenenden jeweils von

Freitag bis Sonntag (2., 3. und 4. Dezember; 9., 10. und
11. Dezember sowie 16., 17. und 18. Dezember) von 12
bis 18 Uhr sowie nach individueller Vereinbarung unter
der Telefonnummer 0174/3067623. Collage: Privat

Zeitschriften und Bücher, Cuttermesser und schnittfeste Unterlage, Kleber und Pinsel:
Künstlerin Kerstin Himmler (Mitte) zeigt, wie ihre Collagen entstehen, und lässt sich da-
bei von Röthenbachs Zweiter Bürgermeisterin Mechthild Scholz (rechts) und Pfarrge-
meinderatsvorsitzender Maria Dreyer über die Schuler schauen. Foto: Miehling

126Werke von 24 Künstlern
AUSSTELLUNG „Sterntaler #3“ im Bonifatiusturm der katholischen Kirche in Röthenbach.

RÖTHENBACH – Die Adventsausstel-
lung in der Galerie im Bonifatius-
turm ist in jeder Hinsicht eine Prä-
sentation der Superlative. Pfarrer
Wolfgang Angerer und Kuratorin
Ulrike Götz geben damit 24 Künst-
lern aus der Region und der Ukraine
die Möglichkeit, fernab ihrer Ate-
liers und Werkräume Gemälde, Gra-
fiken, Collagen und Skulpturen zu
präsentieren und zu verkaufen.

Kunst im Kleinformat
Die Veranstaltungsmacher hatten

diesmal einen Fokus auf „das kleine
Format“ gelegt. Die kleinsten der
insgesamt 126 Arbeiten, Detail-
arbeiten in Acryl auf Holz, sind ge-
rade zehnmal zehn Zentimeter groß.
Großformatige Werke sind eher die
Ausnahme.

In den Treppenaufgängen und auf
den vier Ebenen des Kunstkirch-
turms zeigt sich die ganze Breite
künstlerischen Schaffens. Polar-
lichter, Stillleben, Öl- und Acryl-
Arbeiten auf Papier, Leinwand und
Landkarten, Holzschnitte auf Textil
oder kleine Tuschearbeiten, die aus
der Ferne an Schafe erinnern.

Ulrike Götz hatte bei der Vernis-
sage die Besucher eingeladen, auf
Schatzsuche zu gehen, um hoch-
klassische Kunst zu entdecken und
zu erwerben. Um den Besuchern die
Sterntaler noch näher zu bringen,
gibt es an den verbleibenden drei
Adventssonntagen öffentliche, aber
auch individuell vereinbarte Füh-
rungen.

Noch eine Besonderheit hatte die
Vernissage am ersten Adventssonn-

tag zu bieten: Die Ansbacher Bild-
hauerin und Künstlerin Kerstin
Himmler, Kulturpreisträgerin der
Metropolregion Nürnberg, hatte im
Turm ihre Werkstatt aufgebaut. Sie
ließ sich bei der Herstellung ihrer
Collagen über die Schulter blicken
und zeigte, wie ihre Kunst entsteht.
Eine Etage höher konnten die fertig-
gestellten Collagen dann in der Aus-
stellung betrachtet werden.

HANS PETER MIEHLING

INFO
Die Ausstellung ist an den Advents-
sonntagen von 11 bis 16 Uhr geöffnet.
Jeweils um 14 Uhr findet eine öffentli-
che Führung durch die Galerie im Bo-
nifatiusturm statt. Auskünfte und Ver-
einbarung individueller Besichtigungen
unter Telefon 0911/577 661

VERNISSAGE IN LAUF

Erinnerungen an
Grete Hoideger

LAUF – Der Laufer Künstlerkreis er-
innert mit der Gedächtnisausstel-
lung „Grete Hoideger – In Memo-
riam“ an sein 2019 verstorbenes
Mitglied. Die Vernissage findet am
Mittwoch, 7. Dezember, um 18 Uhr
im Foyer des Laufer Rathauses statt.

Grete Hoideger war seit 2004
Mitglied des Laufer Künstlerkreises.
Ihre farbenfrohen, in Kelimtechnik
gewebten Bilder waren in zahlrei-
chen Ausstellungen in Lauf und in
der Region, in den Partnerstädten
Brive-la-Gaillarde und Tirschen-
reuth sowie im tschechischen Loket
zu sehen. Motive und Inspirationen
fand sie in Gemälden, Zeichnungen,
Skulpturen und in der Literatur. Zur
Vernissage sind Interessierte herz-
lich eingeladen.

INFO
Die Ausstellung ist bis 31. Januar 2023
zu den Öffnungszeiten im Foyer des
Laufer Rathauses zu sehen.


